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Dienstleistungsunternehmen und -einrichtungen  
in Schleswig-Holstein 2010 

Viele Kleinstunternehmen 
 
 
Im Jahr 2010 gab es in Schleswig-Holstein fast 26 000 Unternehmen und 
Einrichtungen, die Dienstleistungen in den Bereichen Verkehr und Lagerei, 
Information und Kommunikation, Grundstücks- und Wohnungswesen oder 
freiberufliche und sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen anboten. Dabei 
handelte es sich bei der Mehrzahl (87 Prozent) dieser Unternehmen und 
Einrichtungen um Kleinstunternehmen, so das Statistikamt Nord. 
 
Die Kleinstunternehmen erwirtschafteten mit einem Umsatz von 3,9 Mrd. 
Euro fast ein Fünftel des Umsatzes aller Dienstleistungsunternehmen und 
beschäftigten rund 26 Prozent der insgesamt 207 000 tätigen Personen.  
 
Vor allem Architektur- und Ingenieurbüros sowie freiberufliche Einrichtun-
gen, die unternehmensberatend, wissenschaftlich oder gestalterisch tätig 
sind, waren zu einem großen Teil Kleinstunternehmen (mehr als 90 Prozent 
der Unternehmen und Einrichtungen des jeweiligen Bereichs). Im Bereich 
der wissenschaftlich oder gestalterisch tätigen freiberuflichen Einrichtungen 
(zum Beispiel Grafiker, Designer und Fotografen) erwirtschafteten die 
Kleinstunternehmen rund 50 Prozent des Branchenumsatzes und stellten 
etwa die Hälfte aller Arbeitsplätze. 
 
Unter den wichtigsten Wirtschaftsabschnitten in Schleswig-Holstein wurden 
ähnlich hohe Anteile der Kleinstunternehmen nur im Baugewerbe und im 
Handel erreicht (80 Prozent und mehr). Im Verarbeitenden Gewerbe zum 
Beispiel betrug der Anteil der Kleinstunternehmen nach Ergebnissen aus 
dem Jahr 2009 nur 62 Prozent, im Gastgewerbe waren es 74 Prozent. 
 
Hinweis: 
Zu den Kleinstunternehmen werden nach einer EU-Definition alle Unter-
nehmen mit weniger als zehn Beschäftigten und Umsatzerlösen von jährlich 
höchstens zwei Mio. Euro gezählt. 
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